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Schunkeln

Wir fuhren unter Volldampf mit der Viermastbark, 
ho, ho – ho – ho, von Konstantinopel nach Dänemark. 
ho, ho – ho – ho 
Und kurz vor Shanghai kriegen wir einen Schreck: 
Wir konnten nicht mehr steuern!
Unser Steuer war weg aber wir fanden den Fehler sofort,
wir hatten einen Steuereinnehmer an Bord.

Refrain:

Und dann auf See und dann kein Schiff
und dann noch barfuss bei Windstärke Zehn
und den Seesack auf den Nacken und Frost an den Hacken,
oh Seefahrt, wie bist du so schön.

Von Dänemark kriegten wir Fracht nach New York.
ho, ho – ho – ho, zehntausend Schwimmwesten natürlich aus Kork.
ho, ho – ho – ho
Und dicht bei Kap Horn, oh verflixt und verdammt,
da wurden wir mittschiffs von`nem Faltboot gerammt.
Unser Schiff blieb intakt – Gott sei Dank, bloß die Ladung, die 
Ladung versank.

Refrain:

Und dann auf See und dann kein Schiff
und dann noch barfuss bei Windstärke Zehn
und den Seesack auf den Nacken und Frost an den Hacken,
oh Seefahrt, wie bist du so schön.



Auf Walfang kam’n wir mal am Nordpol vorbei,
ho, ho – ho – ho, da stand da`n Beamter von der Nordpolizei, 
ho, ho – ho – ho
der musste uns alle genau kontrollier`n
und dann durfte jeder einen Wal harpunier`n.
Bloß der Moses nicht, das ist ja klar, weil der doch noch nicht 
wahlberechtigt war.

Refrain:

Und dann auf See und dann kein Schiff
und dann noch barfuss bei Windstärke Zehn
und den Seesack auf den Nacken und Frost an den Hacken,
oh Seefahrt, wie bist du so schön.

Da kamen wir nach Tokio, da war`n wir sogar.
ho, ho – ho – ho, in so`ner verschwiegenen Hafenbar. 
ho, ho – ho – ho
Da tanzte ne Geisha, das stellt euch mal vor,
mit nix an, bloß`n klein büschen Watte im Ohr.
Oh Kinners, war uns das fatal! Wir verließen empört das Lokal.

Refrain:

Und dann auf See und dann kein Schiff
und dann noch barfuss bei Windstärke Zehn
und den Seesack auf den Nacken und Frost an den Hacken,
oh Seefahrt, wie bist du so schön.


